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Aus der Region

Arbeiten am
Stromnetz

KREIS. Die Energienetze
Mittelrhein (enm) warte am
Sonntag, 17. Mai, das
Stromnetz in Hüblingen,
Irmtraut, Neunkirchen,
Seck und Winnen. Für
diese Arbeiten schaltet die
enm, die Netzgesellschaft
in der Unternehmens-
gruppe Energieversor-
gung Mittelrhein (evm-
Gruppe) – zur Sicherheit
der Monteure – die
Stromversorgung in der
Zeit von 6 Uhr bis 9 Uhr
ab. Dadurch kann es im
Umkreis des Gebiets auch
zu Beeinträchtigungen im
Telekommunikationsnetz
kommen, die sowohl
Festnetztelefone, als auch
Internetzugang und Mo-
bilfunk betreffen. „Dafür
bitten wir um Verständ-
nis“, so Jürgen Zimmer,
Leiter Netzservice bei der
enm. „Wir arbeiten so zü-
gig wie möglich, um die
stromlose Zeit möglichst
kurz zu halten.“ Durch die
regelmäßige Wartung des
7000 Kilometer langen
Freileitungs- und Kabel-
verteilnetzes gewährleis-
tet die enm langfristig die
gewohnt hohe Versor-
gungsqualität von über
99,9 %. -red-

Hip-Hop-Tanzen für die ganze Familie

HÖHR-GRENZHAUSEN. Mit „Hip-Hop-Family“ im Livestream bie-
tet das Jugend- und Kulturzentrum „ZweiteHeimat“ in Höhr-Grenz-
hausen seinen ersten Hip-Hop-Workshop für die ganze Familie an
– und das in Zeiten von Corona natürlich online. Ob Mama mit
Tochter, Vater mit Sohn oder in jeder beliebigen anderen Kons-
tellation, gemeinsam legt ihr garantiert eine ordentliche Perfor-

mance auf das Parkett im Wohnzimmer. Gabriel Hermes (Foto),
Hip-Hop-Kursleiter aus dem „hauseigenen“ Studio up2move und
zweifacher Westdeutscher Meister, wird allen Teilnehmern wäh-
rend des Livestreams am Samstag, 16. Mai (13 Uhr), so richtig ein-
heizen und coole Moves mit jeder Menge Freude am Tanzen und
Bewegen erklären. Unterstützt wird er dabei von Finn Debus aus

Höhr-Grenzhausen. Er ist inzwischen NRW-Solo-Meister und
durch die gute „Hip-Hop-Schule“ von Gabriel Hermes gegangen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich und der Spaß steht ab-
solut im Vordergrund! Die Teilnahme ist kostenfrei. Den Livestre-
am findet man auf www.juz-zweiteheimat.de oder auf www.
facebook.com/ZweiteHeimat/live. -red-/Foto: Veranstalter

Facebook-Gruppe „Wäller Helfen“ tritt mit neuem Logo auf
Unterstützung für die Westerwälder in der Corona-Krise / Welle der Hilfsbereitschaft ebbt nicht ab

KREIS. Die von Björn Flick
und Christian Doering ge-
gründete Facebook-Grup-
pe „Wäller Helfen“ hat ihr
Logo geändert.

„Nachdem wir vor einigen
Wochen gestartet sind,
hatten wir uns auf ver-
schiedene Kooperationen
eingelassen. Dies ging
auch mit der Schirmherr-
schaft von MdL Hendrik
Hering einher. Mittlerweile
haben wir uns entschlos-
sen nur noch als ‚Wäller
helfen‘ aufzutreten“, heißt
es in einer Pressemittei-
lung. Die unabhängige
Gruppe möchte nicht
durch Parteipolitik, Ver-

einsabhängigkeiten oder
ähnliches in ihrer Arbeit
eingeschränkt werden.
„Wir sind für alle Men-
schen da, die Hilfe in der
Coronapandemie benöti-
gen. Neutral und unab-
hängig. Wir stellen hier auf
Facebook sowie auf un-
serer Homepage eine
Plattform zu Verfügung, auf
der sich Menschen ge-
genseitig helfen können“,
heißt es weiter. Hilfsgesu-
che werden auch außer-
halb von Facebook an die
Gruppe gerichtet. Es wird
Hilfe vermittelt oder auf an-
dere Gruppen und Vereine
verwiesen verweisen, wenn
es beispielsweise um Le-

bensmittel, Bekleidung
oder ähnliches geht. Alle
Gruppen agieren selbst-
ständig und bieten ihre
Hilfe an (foodsharing, Ta-

feln, DRK, Nachbar-
schaftsvereine, etc.) „Wir
vermitteln nur und unter-
stützen wenn es ge-
wünscht ist. Jede Gruppe

macht ihre Arbeit unab-
hängig, so wie wir. Danke
an alle“, so die Gründer.
Spenden die sie erreichen
werden für Verschiedenes
ausgegeben: Schutzaus-
rüstung für Helfer, Oster-
Überraschungen für be-
dürftige Kinder oder Zu-
schüsse für Benzinkosten,
einzelne Helfer annähernd
1000 km in den letzten
Wochen unterwegs waren.
Es werden mit tollen Men-
schen Hofkonzerte in Pfle-
geeinrichtungen organi-
siert, Briefeschreiber an
Senioren und Unterstüt-
zung für bedürftige Men-
schen vermittelt oder der
„Wäller Helfen“-Song un-

terstützt, und vieles mehr.
„Die wichtigsten Helfer seid
aber ihr alle! Ihr helft so-
bald jemand auf Facebook
Hilfe sucht. Ihr seid da für
Menschen in Not. Das
größte Dankeschön geht
an euch.“ Damit diese tolle
Hilfsbereitschaft weiter
gehen kann, wurde ein
Verein gegründet. Dieser
wird gerade am Register-
gericht eingetragen. Allen
Beteiligten ist es wichtig,
dass offen und transparent
mit den Finanzen umge-
gangen wird. Daher die
Gründung des Vereins, der
Rechenschaft ablegen
muss und in dem auch ihr
Mitglied werden könnt. Mit

den Spenden sollen Initi-
ativen, Nachbarschafts-
hilfsgruppen sowie andere
Gruppen und Aktionen un-
terstützt werden, um gut
durch die Pandemie zu
kommen.
„Mit den ‚Wäller helfen‘ Ar-
tikeln geht es uns auch um
die Unterstützung der Wäl-
ler Wirtschaft und nur
zweitrangig um Spenden.
Wir hoffen auf viele Ideen
wie es mit dem Verein
auch nach Corona weiter-
gehen kann. Denn eure
tolle Hilfsbereitschaft ver-
dient es weiter unterstützt
zu werden.“, heißt es ab-
schließend.

-red-/Foto: „Wäller Helfen“
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Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:
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